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Runde Tische 2018 zur Förderung
des Freiwilligen Engagements in Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren,
gerne laden wir Sie heute zum ersten der  Runden Tische 2018 ein:

Mitverantwortung zählt! - für Berlin. Stadt der Bürgerinnen
und Bürger: Was kommt nach den Bürgerdialogen?

Gemeinsame Diskussion mit Stefan Richter, Stiftung Zukunft Berlin &
Jan Korte und Nina Schröter, Beteiligungsagentur Zebralog 

Gesellschaftliche Entwicklungen engagiert zu begleiten ist die selbstge-
wählte Aufgabe der Zivilgesellschaft. Sie hat neue Methoden im Umgang 
mit Herausforderungen entwickelt, bringt neue Perspektiven ein, geht mit 
Debatten und Konflikten kritisch und konstruktiv um. Zivilgesellschaft ist 
nicht Reparaturbetrieb. Sie muss nicht „mitgenommen“ werden. Mitver-
antwortlich für die gemeinsame Zukunft übernimmt sie selbstbewusst wie 
selbstverständlich eine politisch gestaltende Rolle. Bürgerinnen und Bür-
ger sind bereit, politische Entscheidungen auf Augenhöhe gleichberechtigt
mit der Politik vorzubereiten. Das ist Anliegen der Stiftung Zukunft Berlin.

Bei der Einwanderung von zahlreichen Geflüchteten kamen in den letzten 
Jahren Politik und Verwaltung an ihre Grenzen. Vieles wäre ohne den Bei-
trag schnell lernender und lösungsorientiert Engagierter unerträglich ge-
worden - aus humanitärer wie gesellschaftlicher Sicht. Auch in der wach-
senden Stadt wie bei den aktuell vielfältigen Herausforderungen sozialen 
Wandels kann Zivilgesellschaft aus der ihr eigenen Kenntnis und Analyse 
gesellschaftlicher Prozesse netzwerkorientiert Lösungen schaffen. 

Politik hat zuletzt immer mehr auf das Instrument der Bürgerdialoge zuge-
griffen, in Berlin ebenso wie europaweit. Ohne Beteiligung geht es nicht 
mehr, so der wachsende politische Tenor. Aber was kommt nach den Dia-
logen, wie geht es (danach) weiter? Dazu gibt die online und vielfach vor 
Ort engagierte Beteiligungsagentur Zebralog Einblicke in ihre Arbeit und 
stellt Thesen zur Zukunft der Partizipation in Berlin vor.

Gastgeber ist wieder die Landesfreiwilligenagentur Berlin, gemeinsam mit 
dem Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin. Wir treffen uns am

Mittwoch, den 27. Juni 2018, von 14:00 bis 16:00 Uhr
im Rathaus Charlottenburg

Otto-Suhr-Allee 100, 10585 Berlin, Bürgersaal (Wegweiser ab EG)

Sie haben die Möglichkeit, Informationsmaterial im Sitzungssaal auszulegen.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 22. Juni 2018 online an:
landesfreiwilligenagentur.berlin/anmeldung-runder-tisch

Mit besten Grüßen

Carola Schaaf-Derichs    Anke Otto    Jo Rodejohann    Sabine Strauch       

Auch dieser Runde Tisch wird wie üblich in Ton & Bild aufgezeichnet & dokumentiert.
Informationen und die Dokumentationen zu den Runden Tischen zur Förderung des
Freiwilligen Engagements in Berlin seit 2001 unter www.zivilgesellschaft.berlin.
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